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Vıgore facultatum Ssmo Domino Nostro COn  um

Cong negot1s relig10sorum praeposıita, qudıto voto Revmı
Procuratoris Generalıs et attentis lıtterıs testimonialibus rd1-
narıl eiıdem Ordinario benigne cCommiısıt, ut pro S1' arbitrıo
ef conscientia oratorı concedat indultum exclaustration1s, durante
experiment! tempOore, deposıiıta exterlore forma habıtus relig10s1ı
et servatıs ceterI1ıs servandıs qd OTITH1AIN CAan. 639 Cod Jur. Canl.

et statım qad claustra redire enea({tur, S1 forte perdurante eXper1-
mentı tempore ah Ordinarıo praemonitis Superioribus Ordinis
dimiıttatur.

I ransacto VerO0 praefato experimentiı empore vel etiarh
PT1US, S1 ante ex1ıtum experiment! definıtive recıplatur, ÖOrator,
dummodo de OVO tıtulo CANON1ICO sıt Provisum, vel 1pS1US Or-
dinaril udic10 e1lus sustentationı qalıter cautum sıt,
maneat saecularısatus deoque liberatus votis ın religione
em1ss1s, firmiıs onerıbus OTrdinı mAalorı qdnex1s 1DSO facto
incardinatus dioecesı qad NOa Canll. 640, T ef 641.,

GCod jur Canh. Decretum qutem executorIlale hulus Rescripti
COomMmmUuUnıcetur Cu hac Congregatione et CUu Superiore Ge-
neralı Ord Mın Cap

Contrarıus quibuscumque 110  — obstantıbus.
Datum RKomae dıie Aug 1929

INC. La Puma Secret.
Henricus Agostini
adjıutor studis.

Die Durchführung der Säkularısatiıon ist, wıe das Reskript
verfügt, dem Ordensgenera un der Religiosenkongregation
melden

Taz Prof Dr Joh Haring.

(Was ist processiceulum matrimoniale?) In einem Eheprozeß,
der In dritter nstanz die Rota Romana gelangte, wurde ZUu

Ergänzung verlangt „processiculum matrımon1lale integrum in
linguam atınam versum“”. Der USdTUC. U. processiculus,
kommt ein  er einz1iges Mal 1m Kodex Call. 2061 VOT. ESs handelt
sich ase1lDbs diıe Durchforschung des schriftlichen ach-

Gottes 1 Seligsprechungsprozeß: Or-1aSSes eines Dieners
dinarıiıus statım expleverıt perquisitionem scr1ptorum, E:

Romam un Cu processiculo miıttat diligentiarum idest CuDH1

juridica relatıone diliıgentiarum, quibus in perquirendes scr1iptis
SUuSs est Also eın amtlıcher Bericht des 1SCHOIS ber die bel
der Durchforschung des Schriftenmaterials angewandten Vor-
sichtsmaßregeln. Dieser Begriff ist 1m Eheprozeß nicht brauch-
bar. Man wandte sıiıch durch Prıyatpersonen ach om
Aufklärung. Das rgebnis iıst der Ponens des betreffenden Rota-
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Senates versteht er processiculum matrimoniale nach
iıtalıenischem Sprachgebrauche: das Informativ-, auch ge-
nannt Brautexamen, das der Pfarrer VOT SC. der Ehe mıt
den Brautleuten aufinımmt! So versagt manchmal auch das La-
teiın als Verkehrssprache, wWwWenn es näamlıch das Gepräge eıner
Nationalsprache annımmt.

Taz Prof Dr Joh Haring.

(Aufbe&ahrung des Allerheiligsten 1m Nonnenchor.) S
ıst begreiflich, daß die Nonnen, welche in strenger Klausur le-
ben, den eucharistischen Heiland innerhalh der Klausur WwWun-  S
schen. Yatsächlich atten manche Nonnen das Allerheiligste in
dem Nonnenchor. Auch in einem ach der Rechtskraft des KoO-
dex erbauten Frauenkloster hat 1983928 die Finrichtung getroffen,
daß das Allerheiligste nıcht bloß Aln ar er Klosterkirche,
ondern auch ıin einem JTabernakel, der durch einen CHN1eDer
auch gegen den ebetschor eöffnet werden kann, qaufbewahr
wIird. ra ist 1€es gestattet ? Neılin. Can 1267 sagt Revocato
quolibet contrarıo priviılegio, ın 1psa religı10sa vel pla Oomo0
sanctissima kucharıiıstia custodiri nequit, N1ıs1ı vel in ecclesia vel
in principali oratorIlio; DecCc apud mon1lales intra chorum vel
septa monaster1ıl. Die erufung auf die Gepidlogenheit 1n ande-
ren Frauenklöstern ist gegenstandslos. Eın Mißbrauch wırd
durch einen anderen nicht gerechtfertigt.

In einer omkırche wird entsprechefld dem Can. 1268, E T A
D, das Allerheiligste regelmäßıg qut einem Seitenaltar aufbe-

wahrt Zu Zeiten aber, ın denen am ochaltar Segenandachten
ehalten werden, wird aus Bequemlichkeıit das Allerheiligste
auch In einem auf einer Kredenz aufgesteillten Tabernakel auyf-
bewahrt Was ist Vo diesem ebrauche halten? Es ıst eın
grober Mißbrauch, der jedenfalls einer Kathedralkirche nicht
vorkommen soll Vgl Call. 1269, E Sanctissıma Eucharistia .
Servarı ın tabernaculo inamovıbilı in media parte altaris AT E
posıto.

Taz ' Prof. Dr Joh quin9.
(Veräußerung VOlI Wertpapieren.) 1in Kloster rhielt _äurch

eın ıtglie eine größere Anzahl Vo Wertpapileren. ra ist
ZU Veräußerung derselben, wWeNnn der Wert 1re über-
steigt, eın Apostolisches Indult notwendig? Sicher ann ach
Can. 1539, s miıt Zustimmung des Ordinarl1us, des Diözesan-
verwaltungsrates und der Interessenten ine mwandlung in
bessere oder wenigstens gleichwertige und gleich sichere Papiere
erfolgen. ur Veräußerung ist aber eın Apostolisches Indult
nicht notwendig, WeNnn die Wertpapiere nıcht eine Aussteuer

H


